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07.11.2005 
 

VO/1361/05 

öffentlich 
 
 
 

Zur Sitzung am Gremium 

08.11.2005 Bezirksvertretung Barmen 
 
 
 

Kurbad Barmen 
 
 
 

Beschlussvorschlag 

Die Bezirksvertretung Barmen fordert den Rat der Stadt Wuppertal auf, alles Erforderliche zu 
entscheiden bzw. zu veranlassen, damit das städtische Kurbad in Barmen zumindest bis zum 
Abschluss der Sanierung der sogenannten „Schwimmoper“ in Wuppertal - Elberfeld geöffnet 
und in Betrieb bleiben kann. 
 
Zur Verfolgung dieses Zieles sollen auch alle Möglichkeiten wirtschaftlicher Erträge aus der 
Liegenschaft „Kurbad“ sowie seiner Nutzung erschlossen werden. Gleiches gilt für 
Zuwendungsankündigungen z.B. aus dem politischen Raum bzw. von Vereinen. Außerdem 
sind die Möglichkeiten von Förderzuwendungen z.B. des Landes NRW zu prüfen und ggf. zu 
nutzen. 
 
Alle zwingenden, aktuellen Sanierungserfordernisse sind im geringst möglichen Umfang zu 
kalkulieren und auszuführen. Die Schaffung eines behindertengerechten Zugangs zum 
Becken ist wünschenswert. 
 
Dieser Antrag ist dem rat der Stadt Wuppertal und seinen sachzuständigen Ausschüssen 
zuzuleiten. 
 
 
 

Unterschrift 

 
H.-H. Lücke U. Lonn I. Schäfer  

 
 

 



 
Begründung 

Die Begründung – auch die der Dringlichkeit – erfolgt bei Bedarf mündlich. 
 
Zur Finanzierung der Sanierungsaufwendungen wird die Bezirksvertretung Barmen aus ihren 
freien Mitteln beitragen. 
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